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Grone
Obgleich Ostern das höchste

Fest der Christenheit ist, wird
kein Fest so groß gefeiert wie
Weihnachten. Selbst in einer
Gesellschaft, in der das
Christentum nicht überall eine
wichtige Rolle spielt und Inhalte
der christlichen Feste häufig nicht
mehr bekannt sind, ist Weih-
nachten das Fest der Feste.
Während man die Auferstehung
Jesu schon sehr früh in der
Christenheit feierte, wurde
Weihnachten verhältnismäßig
spät in den Festkalender der
Kirche aufgenommen. Auch im
Neuen Testament spielten
Berichte über die Geburt Jesu
eine untergeordnete Rolle im
Vergleich zu denen, die von
seinem Leiden, seinen Tod und
seiner Auferstehung handeln. Die
Leidensgeschichte und die
Erzählungen über den Auf-
erstandenen bilden den Höhe-
punkt der vier Evangelien,
während die Vorgänge um seine
Geburt nur in den Evangelien des
Matthäus und des Lukas Er-
wähnung finden.

Beim Konzil von Nizäa im Jahr 325
wurde nach Auseinanderset-
zungen mit den Arianern, die die
Gottheit Christi leugneten, defi-
niert: Jesus Christus ist wahrer
Gott und Mensch. Als unter Kaiser
Konstantin die Christenverfolgung
beendet und das Christentum
sogar Staatsreligion wurde, legte

man im Jahr 381 auf dem Konzil
von Konstantinopel den Termin
des Geburtsfestes Jesu auf den 25.
Dezember fest � vermutlich, weil
im Römischen Reich bislang an
diesem Tag im Winter das Fest
�des unbesiegbaren Sonnen-
gottes� gefeiert worden war.

Anstelle der heidnischen Gottheit
Sonne feierte man nun an diesem
Tag Christus in seiner Geburt als
�das wahre Licht der Welt�. Der
eigentliche Termin seiner Geburt
bleibt im Dunkeln. Im Lauf der Zeit
gewann das Weihnachtsfest immer
mehr an Bedeutung.

Neben den zahlreichen Weih-
nachtsbräuchen, die sich im

Laufe der Jahrhunderte regional

häufig recht unterschiedlich
entwickelt haben, sind zwei von
besonderer Bedeutung: das Auf-
stellen von Krippen und das
Schmücken eines Weihnachts-
baumes.

Mögen Krippe und Weihnachts-
baum unterschiedliche Wur-

zeln haben, sie sollen ver-
deutlichen, was wir eigentlich
feiern: Jesus Christus, das Licht
der Welt, ist Mensch geworden, um
allen das Leben und die Freude zu
bringen. Das gilt auch für unsere
Zeit. Weihnachtsbaum und Krippe
sind Hinweise auf die uralte
Botschaft, die der Engel in der
Finsternis der Nacht den Hirten auf
dem Feld verkündet hat und die er
auch den Menschen heute
zuspricht: �Fürchtet euch nicht,
denn ich verkünde euch eine große
Freude, die dem ganzen Volk zuteil
werden soll: Heute ist euch in der
Stadt Davids der Retter geboren;
er ist der Messias, der Herr� (Lk 2,
10f.).

Weihnachten soll uns ändern, ver-
ändern�.
Gott wird Mensch, damit wir
Menschen menschlich werden! Die
Welt braucht diese Botschaft
dringend. Wir auch.

Ich wünsche allen Gronern frohe und
gesegnete Weihnachten und ein
glückliches Neues Jahr 2017.

Krippe und Weihnachtsbaum



Druckerei Pachnicke
wünscht allen Gronerinnen und Gronern frohe Weihnachtstage

Alles unter einem Dach:
- Perfekte Verknüpfung von der Beratung bis zum Endprodukt
- Aufbereitung und Verwaltung Ihrer Datenvorlagen
- Offset-(Ein- oder Mehrfarbig) und Digitaldruckverfahren
- Finishing

Güterbahnhofstraße 9
37073 Göttingen
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Die SPD Grone hat einen engagierten Wahlkampf

geführt und ein tolles Ergebnis erreicht.

Wir bedanken uns bei allen Wählerinnen und Wählern für

das entgegengebrachte Vertrauen. Wir werden uns

weiterhin engagiert für den Ortsteil Grone einsetzen und

die Groner Interessen im Ortsrat Grone, im Rat der Stadt

sowie im Kreistag vertreten.

Im KREISTAG des nun fusionierten

größeren Landkreises Göttingen bleibt

die SPD mit Abstand stärkste Fraktion

und erreicht 25 Sitze (34,6 % der

Stimmen). Unsere Ortsbürgermeisterin

Birgit Sterr

wird uns auch

weiterhin im

Kreistag vertreten. Sie hat dort

ein sehr beeindruckendes

Ergebnis erzielt: über 2.800

Stimmen!

Als LANDRAT wurde der

Amtsinhaber und SPD-Kandidat

Bernhard Reuter - mit einem

Vorsprung von über 10.000

Stimmen - wiedergewählt.

Damit ist er der erste Landrat des neuen Landkreises

Göttingen bestehend aus der Stadt Göttingen, dem

Altkreis Göttingen und dem Altkreis Osterode.

RAT DER STADT:

Die SPD bleibt mit 15 Mandaten stärkste Fraktion wie

bisher (32,6 % der Stimmen). Aus Grone werden uns nun

Anna Wucherpfennig (neu gewählt) und Renate Bank

vertreten. Nicht zu vergessen ist außerdem Christian

Henze, der jetzt zwar in den westlichen Bergdörfern

wohnt, dessen politisches Wirken aber nach wie vor auch

von den Groner Interessen geprägt ist. Damit haben wir

drei aktive Vertreter in der SPD-Stadtratsfraktion.

ORTSRAT GRONE:

Die SPD Grone erreicht ein fantastisches Ergebnis, mit

dem wir sehr zufrieden sind. Der Wahlkampf hat sich

gelohnt. Die SPD-Fraktion ist mit 7 Sitzen erneut die

stärkste Fraktion und verteidigte erfolgreich die absolute

Mehrheit.

Die Ortsratsfraktion in der

neuen Wahlperiode 2016 bis

2021 besteht aus (von links):

Oliver Steckel, Ingeborg

Wagner, Werner Bonus, Lisa

Wätjen, Dieter Krause, Birgit

Sterr, Bernd Grunwald.

Anna Wucherpfennig (fehlt)

und Renate Bank (auf dem

Bild rechts) sind als Mitglieder

des Stadtrates beratende Ortsratsmitglieder mit Rede-,

aber ohne Stimmrecht.

Die konstituierende Ortsratssitzung fand am 1. Dezember

statt. In dieser Sitzung wurde Birgit Sterr erneut

einstimmig zur Ortsbürgermeisterin gewählt, Werner

Bonus erneut zum 2. stellvertretenden Ortsbürgermeister.
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Oliver Steckel, Vorsitzender der Groner SPD:

Ergebnis der Kommunalwahl 2016 aus Groner Sicht - DANKE für Ihr Vertrauen



Weihnachten steht vor der Tür - Zeit für die Familie und Freunde,

Zeit der Besinnung und des Rückblicks und Zeit, um Danke zu sagen.

Ich weiß nicht, wem Sie in diesen Tagen Danke sagen werden. Ich

möchte mich ganz herzlich bedanken bei allen, die uns, der SPD

Grone, ihr Vertrauen geschenkt haben. Wir sind

uns der Verantwortung, die daraus erwächst,

sehr bewusst und werden alles tun, um dieses

Vertrauen zu rechtfertigen.

Am 01.11. 1946 wurde das Land Niedersachsen

gegründet- seit dieser Zeit (70 Jahre) stellt die

SPD Grone in demokratischen,  geheimen und

unbeeinflussten Wahlen den bzw. die

Ortsbürgermeisterin.

Herzlichen Dank für diese so beeindruckende

Unterstützung!

Nicht nur zu Wahlkampfzeiten -

Bürgersprechstunde für Sie vor Ort

Liebe Gronerinnen und Groner,

die Ortsbürgermeisterin und die Ortsrats-

mitglieder sind immer für Sie telefonisch oder per

E-Mail zu erreichen. Vielleicht hatten Sie aber

schon immer mal den Wunsch, der

Ortsbürgermeisterin oder einem Ortsratsmitglied

Ihr Anliegen persönlich mitzuteilen. Ab sofort können Sie dies tun.

Auf Anregung der SPD-Fraktion gibt es im Bürgerhaus und im

Nachbarschaftszentrum eine Bürgersprechstunde. Bei einem Kaffee

nehmen wir gern Ihre Anregungen oder Kritik auf. Jeden 3.

Donnerstag im Monat sind wir vor Ort, an ungraden Monaten im

Nachbarschaftszentrum und an geraden Monaten im Bürgerhaus.

Am 17.11. waren wir bereits im Nachbarschaftszentrum anzutreffen

und am 15.12. stehen wir im Bürgerhaus jeweils von 17.00 Uhr �

18.00 Uhr zur Verfügung. Am 19. Januar 2017 wieder im

Nachbarschaftszentrum und so weiter.   Kommen Sie einfach mal

vorbei.

Natürlich können Sie uns auch beim Einkaufen, Spazieren gehen etc.

in Grone jederzeit ansprechen. Wir sind nicht nur zu

Wahlkampfzeiten für Sie da.

Herzlich danken möchte ich auch den vielen ehrenamtlichen und

hauptamtlichen Helfern rund um die Unterkünfte für Geflüchtete in

Grone. Viele Menschen haben hier im Bereich Sport, Lesen, Sprache,

Musik etc. mit den Geflüchteten Zeit verbracht, bei der Integration

geholfen und gezeigt, dass alle Menschen in Grone willkommen

sind. Die anschließende weitere Unterbringung in Wohnungen wird

sich in den kommenden Monaten entspannen, da in Grone 25 � 50

Wohnungen der ADLER Real Estate AG zur Anmietung durch die

Stadt zur Verfügung stehen. Zuvor müssen diese Wohnungen noch

saniert werden. An diesen Kosten beteiligt sich die Stadt Göttingen

und erhält im Gegenzug ein Zugriffsrecht für 5 Jahre.

Denkmalschutz pro und contra

Es war einmal ein Haus, das wurde nach den Plänen eines

bedeutenden Architekten von einer Firma gebaut, für die es kein

Problem war, für das Betreiben dieses Hauses sehr viel Energie

einzusetzen. Doch als die Firma Göttingen verließ, fand sich kein

neuer Eigentümer, der so viel Geld für das Betreiben dieses Hauses

aufwenden wollte. Über 10 Jahre stand das Gebäude leer und galt

als bekannteste Brachfläche Göttingens. Endlich fand sich nach 10

Jahren ein mutiger Investor, der sich eine Nutzung mit Wohnen,

Gewerbe und vielleicht sogar einer Heimat für einen Kindergarten

vorstellen kann. Natürlich muss dieses Gebäude dazu umgebaut

und energetisch saniert werden. Doch nun, wo endlich der

Leerstand beendet werden soll, wurde der Denkmalschutz für das

Gebäude ausgerufen. Leider oder doch Gott sei Dank � zu spät.

Man hätte Zeit genug gehabt, es unter Denkmalschutz zu stellen.

Seit 2006 stand das Gebäude leer. Und ich freue mich, wenn der

Leerstand beendet ist und dieses Gebäude wieder genutzt wird.

Liebe Gronerinnen und Groner,

auch im nächsten Jahr werden wieder viele Herausforderungen

auf unseren Ortsteil zukommen.

Gemeinsam werden wir sie zum Wohle der Gronerinnen und

Groner meistern. Nochmals Danke für Ihr Vertrauen � wir

werden nicht nachlassen, um Ihre Erwartungen zu erfüllen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein

gesegnetes Weihnachtsfest, alles Gute

für das neue Jahr und bleiben Sie

gesund.

Ihre Ortsbürgermeisterin



Birgit Sterr ist 1955 geboren, in Grone

aufgewachsen und noch immer wohnhaft. Nach

ihrer Ausbildung zur Verwaltungsangestellten bei der

Stadt Göttingen war sie im Sport- und Bäderamt und

im Sozialamt tätig. Während dieser Zeit absolvierte

sie ein dreijähriges Abendstudium und schloss es als

Betriebswirtin (VWA) ab. Seit 1988

leitet sie die Verwaltung des Laser-

Laboratoriums Göttingen, ein For-

schungsinstitut in Weende.

1991 wurde sie in den Groner

Ortsrat und gleich zur Orts-

bürgermeisterin gewählt. Sie war die

erste weibliche und auch jüngste

Ortsbürgermeisterin, die in Göt-

tingen ein solches  Amt übernahm.

Ihre erfolgreiche Arbeit, ihre

Dynamik und ihr Engagement für

Grone kann man seit 25 Jahren im

Ortsrat, auf Vereinsveranstal-

tungen, beim privaten Gespräch

sowie bei vielen offiziellen Terminen

erleben.

Seit 2006 ist Birgit Sterr außerdem Abgeordnete im

Kreistag und erreichte auf Anhieb mit 2.587 Stimmen

das beste Ergebnis aller Kandidaten der Kommunal-

wahl 2006 im Bereich der Stadt Göttingen und

bestätigte diese herausragenden Ergebnisse auch bei

den Kommunalwahlen 2011 und 2016 (2.883

Stimmen).

Als größte persönliche Erfolge in ihrer Amtszeit nennt

Birgit Sterr u. a. die Einrichtung der Auszeichnung

�Groner Ehrennadel� und die Rettung und

anschließende Umgestaltung des Freibades in das

Naturerlebnisbad Grone oder auch den Bau des

Nachbarschaftszentrums und der Stadtteilbibliothek.

1996 konnte die Westumgehung eingeweiht werden.

21 Jahre beharrlicher Einsatz der Groner Bürger und

Politiker führte endlich zum Erfolg.

Zukunftsorientiertes Handeln ist das Motto Birgit

Sterrs, um das Leben in Grone

lebenswert zu gestalten. Der von ihr

geschaffene Slogan �Grone ist nicht

ohne� gilt für sie nach wie vor.

Neben dieser ehrenamtlichen

politischen Arbeit übernahm sie

Verantwortung durch Vorstands-

tätigkeiten in Groner Vereinen, u. a.

auch durch die Gründungsinitiative

für den Verein �Wir für Grone�.

In Anerkennung ihrer besonderen

Verdienste um Volk und Staat und

als Dank für ihre Leistungen in der

Kommunalpolitik wurde Birgit Sterr

2012 vom Bundespräsidenten mit

dem Verdienstkreuz am Bande des

Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland

ausgezeichnet.

Nach eigenen Aussagen sind ihr die Ideen zur

weiteren positiven Entwicklung unseres Ortsteils

noch nicht ausgegangen: �Die Welt verändert sich!

Unser Stadtteil verändert sich! Bebauung, Verkehr,

Naherholung, Vereine, Gemeinschaft, Schule und

vieles mehr. Wir stellen uns diesen Heraus-

forderungen und werden aktiv und positiv die Zukunft

mitgestalten. Für eine l(i)ebenswerte Zukunft: ganz

im Sinne unserer Kinder und Enkelkinder.�

Quelle: Heimatverein Grone

Birgit Sterr -

Ortsbürgermeisterin von Grone seit 25 Jahren

Ein Porträt von Hannelore Müller - Groner Ortsheimatpflegerin -

Einladung

an alle Gronerinnen und Groner zum

Neujahrsempfang der SPD Grone

am Freitag, 27. Januar 2017

um 19 Uhr im Bürgerhaus Grone

Lockere Gespräche, leckerer Imbiss und auch wieder

 ein wenig lebendige Kultur �..

Wir laden Sie herzlich ein.

Anmeldungen bis zum 10. Januar 2017 bei

Inge Wagner unter Tel. 0551/ 92337

oder Mail: oliversteckel@me.com erbeten



JEDER LEBENSABSCHNITT
erfordert die passende Wohnung.

Die Städtische Wohnungsbau versorgt den Göttinger Wohnungsmarkt mit

bedarfsgerechten und bezahlbaren Wohnungen. Unser Angebot umfasst mit

mehr als 4.600 Wohnungen sanierte Altbauten, aber auch modern

ausgestattete Neubauten. In verschiedenen Preiskategorien und passenden

Grundrissen für alle Lebensabschnitte.

Wenn Sie ein neues Zuhause suchen - sollten wir uns kennenlernen.

Reinhäuser Landstr. 66

37083 Göttingen

Tel.: (0551) 4967-0

www.swb-goettingen.de



RENATE BANK: 10 Jahre im Ortsrat Grone - nun
mit beratender Stimme

Renate Bank war 10 Jahre - von 2006 bis 2016 -

ordentliches Mitglied im Ortsrat Grone. Genauso lange

ist sie bereits Mitglied im Rat der Stadt Göttingen. In

dieser Zeit war sie ein wichtiges Verbindungsglied

zwischen Rat und Ortsrat. Ihre engagierte Arbeit kam

unserem Ortsteil sehr zugute. Dafür danken wir ihr sehr

herzlich!

Seit dieser Kommunalwahl ist

Renate Bank kein ordentliches

Mitglied im Ortsrat mehr. Allerdings

ist es nur ein "halber Abschied",

denn sie ist auch weiterhin Ratsfrau

und gehört dadurch - genau wie

Anna Wucherpfennig - dem Ortsrat

mit beratender Stimme an. Das

bedeutet, beide haben Rederecht,

aber kein Stimmrecht. Damit bleibt

die wichtige Verbindung zum Stadtrat gewährleistet,

worüber wir uns sehr freuen.

LISA WÄTJEN:  Ich bin neu im Groner Ortsrat

Liebe Gronerinnen und Groner,

vor etwa einem Jahr war ich auf der Suche nach einer

Möglichkeit, mich passend zu meinen eigenen

Überzeugungen und Einstellungen politisch zu

engagieren. Es reichte mir nicht, mich bloß über

Ungerechtigkeiten aufzuregen (und das habe ich oft

getan ;)), ich wollte an diesen auch etwas verändern

und das am liebsten direkt vor Ort.

Die SPD Grone, bei der ich mich

meldete, nahm mich sehr herzlich

und mit offenen Armen auf und

ermutigte mich von Anfang an,

mich in alle Themen einzubringen.

Dass ich nun sogar im Ortsrat

mitarbeiten darf, freut mich sehr

und ich hoffe, sowohl meine

eigenen Ideen dort einbringen zu

können als auch Ansprech-

partnerin für Anliegen von allen

Gronerinnen und Gronern zu sein.

Eure Lisa

ANNA WUCHERPFENNIG: Neu im Stadtrat für Grone

Seit November vertritt auch Anna Wucherpfennig (33 Jahre alt) die Groner Interessen als

neugewähltes Mitglied im Stadtrat. Die Berufsschullehrerin und Mitarbeiterin der Bildungsregion

Göttingen wird im Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Feuerwehr und im Sportausschuss

mitarbeiten. Außerdem ist sie stellvertretende Vorsitzende der SPD-Ratsfraktion.

"Ich bedanke mich für das Vertrauen der GronerInnen und freue mich auf meine zukünftige

Arbeit im Stadtrat und im Ortsrat, dem ich als beratendes Mitglied auch angehören werde!"

 Viele weitere Informationen finden Sie

auch auf unserer Homepage
http://www.grone.spd-goettingen.de/gr

Vorstand und Ortsratsfraktion der Groner SPD

wünschen Ihnen Frohe Weihnachten und ein

gesundes neues Jahr



VGH Vert retung Lars Warneke

Bramwaldstr. 25 37081 Göt t ingen

Tel. 0551 507360 Fax 0551 5073631

www.vgh.de/lars.warneke warneke_vertretung@vgh.de

ist, sich persönlich
zu kennen

L. Warneke

N. Jädtke F. Wiegand

M. Glinkowski A. Mann




